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Arn Schlacltttrüf 1, ü606--t tilelBentafe

Vortreten durch de* Gescftättsfühter Reinhold Dierkes

- narfistehend -Ptoduatnf genanflt'

sourie

Landmann Energie GmbH,

Albreshilgtr&Ss !8. güt36 [üilnc]ren

Venreten durckr den Gescftätüstührär Dn hlorrner Fastcsrhfraq

- nacheüehend "Abnehmef 
gnnonnt -

Präamhcl

Fer Abndrmgr ptant sebsl oder ürrttl elü verbufideneE UnErnefimen äffi Standort Zo6qu

eine Si*gas*ntaga {nachfa€gend: dle "Bingra*anlryre"} 
at errlslüsn" Dss da*n effi#ugüB

Bbgas verstromt Grteib vor Ort, wubei er filr dsr entstandenen Stmrn die geectdtu*e

Vergü"tung ncdl deffi Ernzuerü'are-Energ*err,Gesslz (EFü) erhält. Teifs beFeitet en es auf und

spsist es in das Gasnep ein. Auclr dieses Gas kann endemsrs ar Stnorneraeugurg nach

EEG einges*tzl usrdon.

Der Fro$rreni betrsiFt in ttteißenfek eine Gro{ttchlashtereL Ah dabei entsEilrendsr

bftlganen Reslstoffe müss€n fac*rgtrodit entsorgil werden.

Dle€er Vertra,g reg,eft dfre tleferung von biogenr*n Re$tstoffsn durch den FrüdtJzenkn an den

Abnehmer. f
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A) Blomessebersitstsllu ng

1. BercibtEllung*gBgBnständ

1.1. Geg€nstand der Seretgrellüng durch den ftoduzenterr lÜr tten AbneftmEr sind dla

nacfrtotgend be*chrl*beoen Biomas$s-Sorten (nachfolgend: de .Ebfitasse"l.

1.1.a- Irrtagnn-Darm'lnhalta {t5-m0 Tonnen per Anno}

1.2. Gegnnstaftd ab deff d€r Bereibbllung durch den Froduzentsn für den Abrphmer ab

dern 01.01 afis sind dis nacfrfolgnnd beechriebenen Blam*s€s-SorüBn (nacifolgend:

dle "BiomasseT.

1.2"a, ft4agpn-Barm4nfxans tA0.0O0 Tonnen pan A,nnq)

1"3. Dü$ Bersitrt€llung nncfr Zifier t"E- tritl nur denn lr* lfiräfl, twnn der Froduruefit diä

Au$asü.r n g der geneh mi grten Kapazitüts n srrsicht.

1.4. Dl€ Produkte trabcn hinsiehüich ihren Zusarnmeriseüung und tsestandteilen den

An{orderungen rün Sbrns$se im Sinne $2 Abs. l dss Gss€teeä fürdsn Vonarq

Emeueöar*r Emrgie {EEG} sq$,ie der Biomassevercrdnung, bzw. entspredrenden

GeseEffi und scnstigns VorschriftBn, cfe an dercn Ste[e tra&n, zu genügen.

2. Abnatüff* und t ieüerpfffictfi

2.1. Der Ahnefimer verpftrtchtet slch grundoätellch die Frodulte n*eft Eiffer 1."t.

abzunCIhrnen-

e.e. niä Fsrteien 6eh*n vnn elner rfioniillichen Eelmange dsr Prndulffi nash Zitfer '1.1 a

von 1.250Tonnan aus.

2.3, Die Partelen gehen von einer monailicfiEn Zialrnengu der P;edulde nach Zitfer 12 a

von 2.5ü0 Tonrwn aus"

2.4. Zdchn€t sidr sine Ah#sftfrung von der rnoadichen SelmengA nacfi Ztfter 22

respektive Zffur 2.S rmn mehr ats 25 % nacft oben odsr *ash unten eb. wird der

P rodr.rae nl den Abne{rmer hiervon tlnverzü gilicfi u nteni ctrten.

Zeigt dsr Produrent elne voraussicfitlitfia Überschr€iturg der rnEnatli*ren Zielmenge

an, $o hann der Abrphnrer die A,bnatrme des tJbenschussec v*lrrleigern.

2.S. D{e Partehn urerd*n von dlesen Vsrpnilichftrng e*tburrden, il€flfl ihm üe Abnahm€ oder

[-ieferung unmüglioh ader nlctrt tumulbar ist, iftshessnders *ei höherer Gewall

behördtichm o.dor gnsektichpn Eirryriffen {e-8. EEG}, t'ittrrdffitäsfuphen. ArüeitskanWf
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urld terrorislisctEn Ansch6gBn.

Die Pafüier| häben si(ü gegeftseitig unveruüollcfi :u ffiormbßn, w€nn dis fÜr eirle

Selte äbsehhar Yviid.

3. Er|lit8bllungrb€ginn

3.1. Dlg ersts Boreitst€llung dor 4'gssidl€rlen Hest3toffe sol mlt Aufnahme des

Prodrktionsb€triebs der Etiogasanlage dss Abnehme's erfolgan, spatestxts iedoch rum

30, tlwember2013.

3.2. Der Abnehmer ist verpffchtet dem Pvoduzsnten den e{stEn Lielertermin mh 4 Monat€n

Vo.laufrelt miteutdl€n.

3.3. Der PmdrEsnt slollt de Rsststoffe dem Abnehmer lrei tuinahmshall€ auf dem

Grundsüick der Etio€Esar{age zur Verfftmg.

3.4. Der oenaue Ort der Ueferung h,ild mch Bgendhmg d€r Baumaßnarfiisr drrch den

Ahxhmer bestlmmt,

4. l/boge'> und Oualltbermtttlurg

4.1. Dis Mengenermittlung €tfolgt am Tag der Anliebrung dutct den Produzont€n- DiB

ErlaBsung der Meng€ edolgt dabel a|d der Betbbewaag€ (Fatu'uet gwaso€) de6

Procfuzent€n. Die tütengB wird crfasst und prttokolEe{t De( Abosfünsr ist berscF[igt, di€

Venviegung und de Er{mrng der fubhge vor Ort an üben*achen.

Dss ErlFbnis der BeHeb€$äage (FahreeugnaagB) wi'd wn baden Paneien

anerl€nnt, es sei denn eine P€rtei kann betvdsan, cbss diesss l€lscfi ist und dasg

Mes$ergebnl$ um mehr als 1 % t,$m tai$äciliüen Gewitrt dtfireicht.

4.2. Dig Kosten d€r Probenahm€ urld der QualiEts€nalyse übemimrnt der AbnehFBr-

5. Vargätung

5.1. Cler Produuent zahlt pro Tonne ailgelieten€n ResElotfos 0 € an den Abnefimer. Üb€r

die LieferunoFn rflird jeweib nronaülch ru B€ghn de€ aut die Änlieierung tolgen&n

Monats abgerechrnl. Der Rec*nungtb€trag ist Fweib 10 Tage n#r ZugBrE dor

R€chnung belm Abnehrner arr Zatrhmg tällh.

5.2. Alle in diesem Vertrag geflEnntefl Prclse dnd Nettoprgise und verEt€hen sidr alzrlglhtl
ggf. anlailender ge$etdich€r Mehn erlsitouer.

/
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s.1.

s.?,

6.3.

Prcisänpassung

Dle Parteflen verpfl"lchten sich drei J,ähre nadl der er$en Lieferung da* srste Mal und

dann irn Hfiqdhrngs uon elnes Jahr oder bel Bsdarf db in ätfer 5 benannte Veryütunß

dsn tlilarklbsdingungsn ansupas*en"

Elne solche Preisanpessung komnrt [n Beüädlt, rvenn der Prsduzent denr Abnehrner

mindestears drei Monate vor dent in Zlffer 6.t gnnannten Zoipunüct anei

VergbldrsanEebote vorwinander und von den Parteien unabhfutgigef Driner ilber dle

Liefrerung der in Ziffer f "1 gsflffißten Prudukte wrteüt Zuealwnen mit den Ang@oten

sind sämtllcfre Nebenabreüen und rl*eilersr Vgreinharungen nrrischen dem

Prsduzeflbn und *un un5üeten@rn SrItlten uffenanfegerr. unablrüngl$ dgwn, +b diese

schriftficfr. In Tenfurrm oder nl,lr mmlndictr gssüh{o€seR wurdan, Wendet der Ahnehrner

etn, dfl$s dhg$r Angnbote nicht den rnarl*üblichsn Konditionefi ent"$pfeche*n. so h*t dsr

Produzent dnrarlogen urd gtaubhaft zu ßlaffienu dass die Alr6ebote auf einer

eor0tältigen kaufmännischen Kall<uhtio* d er Anbleterden baruh m-

Sind beide tulgs 0{€ inkluuiw @r dabei entstehenden Koetsn der UeJ*rung ftr den

Froduzerrten wirtsrhattEqh sinnudfter ate die Regdungeft die€e€ Vertrageo, sq lcflnn dsr

Produaent ryel Monate von denrr In Zltfer S,1 gnnannten Zaiffiunüct vom Abnehmer

vertarq@n, dia Vargt)ilrn$ gem" *ffor 5 eilf S0% *as bsqisn Angebols- ied,ocfi :näxlmal

tt0 % des schlechtesten Angaboüs, anzuhehen. Dies* Verlgrqgen m*rse schrifilich

erldärt weden.

T. Lauheit und Kündigung

7,1. Dleeer Vertrag trifl mit seiner Unterueicfinung in l*raft und tmt elna l-allfaäit rrom 5

Jafrran ab Eingang dsr erste$ Lisfcrurq.

7.8. ilieser Vertag rrerlüngert sicfi jaweile urn ein.welüeres Jahr, wsnn er rdcht uon einer dgr

beiden Farteien nrit einer Frist wn I hlonate l zufiR Efidt desiewsllben lhlenderiafires

sctlrittl'rdr gtl$ndi grt wird.

7.3. Erldfut sich drr Abilrfimer mit der Prei$anpassung nach Zitfer S.B niclrt bb eb:en h{onat

vor dem in Zitfer S.1 genannten Zeipurd( wHüich einwrstanden, kenn der Prodrrzent

bis zu dem in Zifler6,1 gienaflnten Zelpunktdb Künctigung dieses V$ages rnit elner

Frist von drei iion$en zum Ende einss Kalgftdefinonats grkl*ren, wsnn &r nachurctst,

/.
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7-4.

7.5.

dass er eines dBr beiden Angebote annimrnt und dle$es auch m4ndestens ffir die Dalee

l/on einem Jähr ffiigesetzt nird.

B€ide Palfien h6be{r dm Fecht anrwrxitigan Kündigung äus ein€N€ udchügeil Grund-

Jade Kfrrdgrmg hat schtiffiich ar eilolgen.

B) Sonstiges

S. Vxtragsäberbagung

8.1, Der Ab*ehmer l$t bergcfittgt, mit der Zustimmung der anderen Paftei sämülctre Flecfrtr

und fflirSrgn aus diesern Vertrag mlt scfnrHbefnsiander Witkung auf eirsn Dritten zlr

üh€rtrags.n. ,Dre Zu$timlr$ung darf nur vu.rsägtwerden, wsnn in dar Person des ilritten

ein wicfirtqer Grund uorliegt oder der Drttte ein Wetthe"#Brb€r'des Tünniac lfunzernFs

ist

8,2. Fordert der Abn€hrner den Prnduzenten sdrrffitch anr Zuslimmrrng zu einer

Vertragsübertragung auf" so gilt die Zusthtnung ats stitlechweigend ateilt, trtsnn der

Pruduzent nicht binnen vier Wocfre* scftdrubh wHergpricht Diee gilt albrdlngs nur

dsfin. rrrenn der Ahnehrner berelts in scirrer scfirifüichon Arrffor'derung ausdücHiöft fii
dlese Gsnelrmigrn gsf ktio,n hirr grctuiesen hst -

9. Gehalmbaltlng

9.1. Di€ Partgien verpdictrten s:ich, den lnhätt diesee Vedragas sowie die hei Durchffitrurry

dieses Veffägs mitgeteilten bax. übergebenen unÜoder att' softstige Weis erfangten

Inlormstlonen. Gtrshäftügetreinrnlsse und D,frten üfireng verträLlllch zu behandeln,

insbefainderc weder granc noch tef,wa{se Drithn augänglNoh su rnanfmn-

9.2. Oie Farteiön ururden hei der G*reimhaltung de irn kaufmänrlis$hen Ve*efir übl$cfte

Sorgfalt,arr'*erderr urd üe Infsrma[ionen, Beschä{Fgeheirnnisse urd Datsn, ffa ste irn

Flahrnen dieses Vertrragm eürällen, filr ksinen andsran Zrrec* als dern dieüsm lfarbtü

zugrunde Sslegtcn nuEen. I
(

f)
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9.g. Arrsgen&fiy$en von d6r Ve+flirfrtung zur verfauHchen Bohandlung slnd sslche

wrtraulicfren I nfotmalisfiön, die

(a) etner Partci bFsib vsr dern Äh,cfdr.rss de*as Varhags b€f€srnt warsn,

(b) ofier$rwd*g sind, mit Ausndrnre derjenlgen Tatsachen. die hblge eins6

schuldhaften Verstolles gegeri riie in dleser Vereinbstung erlthatEflwr Vergflichtungen

ofienkundig geworden sind, oder

(c) ausdrückllrfr ah nldrt gehgimhaftungsbedürfrig urgärrglich gernacht werden.

g.4. Falts elna hrtei vgrtril.rli$e lnloffiäüonen gegen$ber einer BehÖrde oder einem

Drittsn, d6r diesß Otfenlegnrng wn deser Fartei reclrb'näBlg verlangon kann, offen zu

legen h*tr. sa ertolgt dles ln elner Weise, däss die Värüai.tlichlaeitb,ls au #rn geest$tcfi

artäsci$en Maß gmwahrt Heim, Unruerzriglirh rtrh Ksnfitni$€rlan$l.lng'ron der Pflicht

31rr OffefllsglJfq und, sorlrrs{t tunlicfr, wr Otfenfegung, ist die Fartei, de die ver&aulichBn

Infcrmationen otfenbart hd, ru i#oßriere'n, sotr€it dies ge$eilzlich zulätsig ist

g'5' Dia Parüeien werden db verfaulicllen Informationen nur decrjenigen [irhrbeitem'

l(onzenqesellschaften oder unabträngigen BaraHfi algän$ich macfien, die mlt der

DurchfrShrung des Vefrrags hefs$$t sind und d*hEr diesa Inform*ionen benöt$en. B*s

Fgrtslon ete$en filweite süEher, das$ dies€ Psraorwn eMälb eur Gshsimhatfung der

an eie weitergteleitel#n vefir.a$lctrsn Infosnationefi vgrpdbfüöt eirad* wweit sle nicht wiis

boieptetsureiee Rscfitsan$rälte. Steuerberalqr und Wirt$Ghaf@rüfar au$rund

gese[licher Vo,rscfi ritten eboer Befufsvemchrviegnntreit unteräeg€n,

9.6" Die Bbgnsaubereiürnssgeselts$äft ist berecl'rligt, db Anlagn al* Refercraünläge uu

rxrtzen. Dies sdrliie8t das fiec{rt ein, BiHs und Daten der Anhge zu Werbe- o&r

Infofi'nagonszwectsfl EU nutzen, zu veräräelte* oder al wröffen€l*ten. Dles scfi[e$t

die Flutzung im Hafimen des lnternets mit ein,

S.7- Nacft Beendigung die*s Vertrags wird die isweib andere Partsi sänrffiche

übergebonsn Dahn, Nlederssfldftsn estrrie alle evtl. gefsrtil$kri Vorvldfütrügungarr in

ang€messener Zeit a.rrückgeb+n"

8"8. Diesa Geheirnhalftrngmmerpflirfräsnü $irkt naffi Bssfldhgng diese Vertragee fort.

10. Vectragrbe+tandtrita

t0.1.Die Partaien sind slch ehig, dass es lceins $/sitst6!* Venragsbestantfteile gibt

2

n(:
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11, Scftltrsöertimnrwrgen

I 1 . 1 . Der Produaent und der Abnehmer sind verpdlichEt iede41 Umstärd. der zu elner

Nichterfttllung oder zu einer nur teilvreisen ErfülunE dieses V€rfa{ps füfiren l6nnt€,

dem Je$€iligen anderen Verfägspärü€r umgehend schrlftlich rdüutelsn.

1l.2.Mündk$e Nebenabreden bestehen nlcüt. Anderungen und Erg6nanngen der rBchüitl

v€rbindicfrsn BsgElungan dieses Vertrag€s b€(lirl€n der Schrittfüm. Die A|Jtheöuno

dieses Schriltfomerfordernissen bedarl ihreßeits der Schrifform.

'| 1.3.Soilte sine B€stimmung ds€Bs rr|wirl€sm sein, wird die Wkksard(elt der

übrig8n BestimnuJngan dadrrch nicitt berührt. Db PärEien tverden dch b€mühen, d;€

unwitksame B€stimmung unveraüglk$ ürrcfi eine solche wirlcsame an ersetzm, de
d€m wirtsdEtrtchen a#€ck der unwirksarnen B€stimmuno ärfl nächsten kommt.

Dasselbe gilt shngernäß lür eine pldnrt Hrtge Regelungslücks im V€{rag.

1 1 .4. Auf diesEn Vertrag flrdet de(Jtscfies Recfit Anwendung. A&s€cfili€Blicher Gerich8etand

Iur allo Str€itigkeiten im ZusammBnharig mit di€sem Vertrag ist WeiBenleb, sobm nicht

ges€tzlich ein anderer äussdrlieBlicher Gerichtsstand beslehL

f ****,o
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.,crrhrftrfthrEr T,:?J.1:.lIt'*tI
ffif,#Iffi

Ort, Datum Uflerschdft

WaiBentals Fleifhwaf GmbH , vertreten durh Hsrm Rsinhold Dietkes

/*:t* d.,r.r &r,r #o
tÄl\E|
MAI$I
AN€R

GIE
GrüH.

4011

Oü Datrrn Unt€rschrifr

LANDMANN ENERG/E Grnölr, vertreten durctr Dr. fiEnner
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